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Thüringer Firmen
stehen ganz vorn
• Von Gerlinde Sommer

12. Jenaer Wirtschaftstag: Auf den Wandel gut vorbereitet

Jena. (tlz) Thüringens Wirt-
schaft ist top. Gemeinsam mit
Sachsen gehen hiesige Unter-
nehmen voran: "Sie haben
seit 2000 stärker expandiert
als Gesamtdeutschland" , hob
Professor Michael Hüther in
seinem Vortrag beim 12. Je-
naer Wirtschaftstag hervor.

Doch in Zeiten, in denen
die Wirtschaft brummt, zeigt
sich besonders krass das
Fachkräfteproblem. Viele an-
dere Länder in Europa haben
innerhalb dieses Jahrzehnts
die Anzahl ihrer Hochschul-

absolveasen pmzentual dsat- ..· pendler - immerhin 40 000 -~
lieh gesteigert, Deutschland verstärkt für Positionen in
hat hier nur wenig zugelegt. Thüringen werben. Auch
"Die duale Ausbildung in Zeitsoldaten, die in Thüringer
Deutschland ist allerdings ein Kasernen dienen, sollen für
großes Plus", relativierte Hü- die Zeit nach dem Bund für
ther die schlechten Werte. Jobs im Freistaat erwärmt
Der Fachkräftemangel al- werden. Darüber hinaus rich-

lerdings ist kein typisch deut- tet sich seine Aufmerksam-
sches Problem - auch die keit auf Studierende. Bisher
Nachbarländer müssen sich verbleiben etwa 44 Prozent
längst Personal von außerhalb der Abgänger der Fachhoch-
holen. Der oberste Landesent- schule Jena in Thüringen. Da-
wickler Andreas Krey geht bei stammen 87 Prozent der
daher einen anderen Wegmit Studierenden von hier. Das
dem Unternehmer- und Fach- müsse sich ändern, betont
kräfteservice (UFaS)der LEG. Rektorin GabrieleBeibst.
Er will vor allem Wochen- Thema des Tages


